
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie   

PRESSEMITTEILUNG 

Alle Naturparke in Mecklenburg-
Vorpommern erneut als 
„Qualitätsnaturparke“ ausgezeichnet 
 
Auf dem Deutschen Naturpark-Tag 2016 im Geo-Naturpark 

Saale-Unstrut-Triasland in Freyburg (Unstrut) Ende 

September wurden 16 Naturparke im Rahmen der 

"Qualitätsoffensive Naturparke" ausgezeichnet, darunter 

auch alle sieben Naturparke in Mecklenburg-Vorpommern. 

Während der 2011 gegründete Naturpark Flusslandschaft 

Peenetal erstmals als Qualitätsnaturpark ausgezeichnet 

wurde, haben sich die anderen sechs Naturparke in 

Mecklenburg-Vorpommern bereits zum dritten Mal an der 

Evaluierung im Rahmen der Qualitätsoffensive beteiligt und 

konnten das Zertifikat erfolgreich verteidigen. 

Die „Qualitätsoffensive Naturparke“ feiert in diesem Jahr ihr 

10jähriges Jubiläum. Sie wurde vom Verband Deutscher 

Naturparke e.V. (VDN) in enger Abstimmung mit den 

Naturparken entwickelt und dient der Überprüfung und 

Verbesserung der Qualität der Arbeit und der Angebote der 

Naturparke. Bewertet werden die Leistungen der Naturparke 

in den Bereichen Naturschutz, nachhaltige Tourismus und 

Erholung, Umweltbildung und nachhaltige 

Regionalentwicklung.  

Die Auszeichnungen wurden von Heike von Schilling 

(Naturpark Am Stettiner Haff), Jan Lippke (Naturpark 

Sternberger Seenland) und Jörg Gast (Naturpark 

Nossentiner/Schwinzer Heide) auch stellvertretend für die 

anderen vier Naturparke entgegen genommen. 

2006 wurden die damals noch sechs Naturparke erstmals 

als Qualitätsnaturparke ausgezeichnet und konnten dieses 

Zertifikat nach Überarbeitung der Kriterien im Jahr 2011 

verteidigen. 
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Nach weiteren fünf Jahren hat sich nun auch der Naturpark Flusslandschaft Peenetal an der 

inhaltlich weiterentwickelten Qualitätsoffensive beteiligt und ist nach der Prüfung zum 

Qualitätsnaturpark ernannt worden. 

„Die Mehrheit der Gäste verbringt ihren Urlaub wegen der vielfältigen und einzigartigen Natur 

in Mecklenburg-Vorpommern. Um diese trotz zunehmender touristischer Nutzung für 

zukünftige Generationen zu erhalten, müssen sich auch die Naturparke gemeinsam mit ihren 

regionalen Partnern in ihrer Arbeit kontinuierlich qualitativ weiterentwickeln. Das haben sie 

mit der erneuten Auszeichnung als „Qualitätsnaturparke“ eindrucksvoll bewiesen“, würdigt 

der Direktor des Landesamtes für Umwelt, Naturschutz und Geologie, Dr. Harald Stegemann 

die Auszeichnung der Naturparke. 

 
v.l.n.r.: Vorsitzender NP Saale-Unstrut Triasland Harri Reiche, Dr. Michael Arndt, Präsident VDN, Naturparkvertreter/in Jörg 
Gast, Heike von Schilling, Jan Lippke, Gebietsweinkönigin von Saale-Unstrut, Jenny II., Staatssekretär Klaus Rehda im 
Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft und Energie des Landes Sachsen-Anhalt, Staatssekretär Olaf Möller im Thüringer 
Ministerium für Umwelt, Energie und Naturschutz 
 

Auf dem Deutschen Naturpark-Tag wurden neben den Auszeichnungen der Naturparke auch 

sechs Qualitäts-Scouts für ihre 10jährige Arbeit geehrt. Ein „Qualitäts-Scout“ bereist einen an 

der Qualitätsoffensive teilnehmenden Naturpark und überprüft und berät ihn im Rahmen 

dieser Bereisung. Durch das Wissen und die Erfahrung der Qualitäts-Scouts ist es möglich, 

die Stärken und Schwächen von Naturparken umfassend zu analysieren und 

Handlungsempfehlungen zur Weiterentwicklung der Arbeit des Naturparks zu geben. 

Aus unserem Bundesland hat die Ehrung Jan Lippke vom Naturpark Sternberger Seenland 

entgegen genommen, der bereits  seit 10 Jahren Naturparke in anderen Bundesländern 

scoutet und dabei sehr viel Erfahrungen für seine eigene Naturparkarbeit sammeln konnte. 

 

 

     
 

  
 

   
 

  
 

      
 

              
 

 
 
 
 

    
 


	Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie
	PRESSEMITTEILUNG
	LUNG

	Fax:        (0 38 43) 7 77-1 06

